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Von water

Kapitel 29: Sieg über Biovolt

so pünktlich zum neuen jahr kommt auch schon das letzte kappi dieser ff^^
ich möchte mich an dieser stelle nochmals bei allen bedanken, die mir kommis
hinterlassen, die ff aboniert oder einfach nur gelesen haben,

vielen dank ihr seit super^,^

was das ende angeht ist es offen für all eure Ideen aber keine panik im zweiten teil
werden die rätsel stück für stück gelöst und ich hoffe ihr seid vom ende nicht zu sehr
enttäuscht

ich wünsche euch ein gutes neues jahr

lg water

Nachdem Ray den Kampf gegen Bryan gewonnen hatte wurde er zur Vorsicht in ein
nahe gelegenes Krankenhaus gebracht wurde. Seine ehemalige Teamkollegin Mariah
begleitete ihn. Mit vielen Besserungswünschen verabschiedeten sich seine
Teamkameraden von ihrem Freund und bereiteten sich auf das Finale vor. Max und
Kenny unterhielten sich mit den Allstars über eine mögliche Strategie für Tysons
Kampf und er und Kai trainiert draußen noch ein wenig. Doch auch die Demolischen
Boys und Boris waren derweil nicht untätig. Nachdem Boris seine Versuche mit Tala
beendet hatte saßen er und Voltaire in Voltaires Büro und unterhielten sich über das
Finale. „Ich dulde kein weiters Versagen Boris, verstanden?!“ Voltaire klang ziemlich
ungehalten. „Keine Sorge Mr. Voltaire es läuft doch alles Besten. Bis auf diesen
kleinen Rückschlag in der zweiten Runde läuft alles wie geplant.“ Boris versuchte sich
zu rechtfertigen aber Voltaire wirkte nicht sehr überzeugt. „Das sah aber eben noch
ganz anders aus. Ich hoffe dass sie mich dieses mal nicht noch einmal enttäuschen.“
Damit stand er auf und verließ den Raum. /Vielleicht war es ein Fehler mich auf Boris
zu verlassen. Wer weiß ich hätte mich doch eher an Ice und seine Freunde wenden
sollen. Im Vergleich zu ihnen sind alle Anderen lediglich Amateure./

„Na komm schon Tyson, streng dich mal mehr an!“ Kai und Tyson trainierten verbissen
im Schnee. Zu Kais Zufriedenheit war Tyson gar nicht so schlecht und er glaubte sogar
fast schon das er gute Chancen hatte Tala im Finale heute besiegen zu könnte. Noch
einige male prallten ihre Blades noch aufeinander, ehe sie zu ihren jeweiligen
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Besitzern zurückkehrten. „Na was sagst du nun Kai. Ich kann das Finale kaum noch
abwarten!“ Tyson sah selbstsicher zu seinen Leader hinüber, welcher über dessen
Siegessicherheit schon fast amüsiert war. „An deiner Stelle wäre ich wenigsten ein
bissen vorsichtig.“ Beide konnten sich ein Lachen nicht verkneifen. Sie beendeten das
Training und machten sich auf den Weg zu ihren Freunden. Bei ihnen angekommen
bereiteten sie gleich einen Schlachtplan für das Entscheidungsmatch vor. „Und du bist
dir sicher das dieser Plan funktionieren kann, Chef?“ Fragte Tyson skeptisch. Kenny
rückte seine Brille zurecht. „Ganz ehrlich? Nein!“ Tyson stieß einen tiefen Seufzer aus
und Kenny fing an zu erklären: „Das Problem ist das wir nicht wissen wie stark Tala ist.
Dazu kommen noch die merkwürdigen Trainingsmethoden von Boris. Tut mir Leid
aber ich habe einfach keine vernünftigen Daten über sie sammeln können. Selbst den
Allstars sind die Demolischen Boys immer noch ein Rätseln.“ Niedergeschlagen ließ
der Kleine den Kopf hängen. „Ach mach dich doch nicht verrückt. Das schaff ich
schon!“ Grinste Tyson in die Runde. Max und Kenny schüttelten nur den Kopf und Kai
fragte sich ob Tyson wirklich stark genug war um es mit Tala aufnehmen zu können.
/Ich hoffe Tyson weiß auf was er sich einlässt. Ich bin mir sicher dass Boris noch ein
Ass im Ärmel hat und durch seine Methoden einen nahezu perfekten Blader
ausgebildet hat. Tyson muss sich in acht nehmen. Er ist der einzig dem noch sein Bit
Beast zur Verfügung steht, er muss es einfach schaffen. Verdammt wäre doch nur
Melody hier./ Doch es half alles nichts. Schließlich gingen sie zur Arena und Tyson
bereitete sich auf die letzte Runde vor.

Beide Teams betraten die Arena und von den Zuschauerreihen hallten Jubelrufen
herab die unvergleichbar waren. Die beiden Kontrahenten standen sich vor dem
Stadium, welche einen kleinen, schneebedeckten Wald darstellte gegenüber und
machte sich bereit. Auf das Startzeichen hin schickten sie ihre Blades ins Rennen,
wobei Tala bei einer solchen Umgebung natürlich klar im Vorteil war. Er war es von
klein auf gewöhnt im Schnee zu bladen und hatte so keine großen Probleme. Ihre
Blades prallten aufeinander und erzeugten dabei gewaltige Funken. Tyson viel
plötzliches Talas dünnes Lächeln auf, welches ihm einen leichten Schauer über den
Rücken jagte. „Was gibst denn da zu lachen?“ Tala sah ihn aus seinen eisblauen Augen
ernst an. „Das ich gegen dich antrete. Ich hätte eher von euch erwatet dass ihr eure
kleine Freundin ins Rennen schickt. Das wäre wenigsten ein spannender Kampf
geworden. Immerhin ist sie eure beste Bladerin, aber dennoch trittst du für sie an.“
Meinte Tala amüsiert und ließ seinen Wolborg erneut angreifen. Tyson konnte ihm
gerade noch standhalten, ehe er sich wieder an Tala wandte. „Du hast Recht Mel ist
wirklich die Stärkste von uns und es wäre auch ein leichtes für sie dich zu besiegen
aber nicht Melody steht vor dir sondern ich! Und auch wenn ich nicht so stark bin wie
sie, bin ich immerhin noch stark genug um dich zu schlagen Tala!“ Tyson blickte
siegessicher zu Tala hinüber und konnte sich dabei ein schiefes Lachen nicht
verkneifen. Wieder krachten die Blades ineinander und wirbelten dabei den Schnee in
der Arena ordentlich auf. Doch wie schon sein Teamkollege vor ihm hatte Tala
keinerlei Hemmungen auf unfaire Tricks zurückzugreifen. Er ließ Wolborg einen der
vielen Bäume fällen, welcher drohte Tyson zu erschlagen. Dieser konnte gerade noch
rechtzeitig zur Seite springen. „Tyson alles okay bei dir?“ Seine Freunde waren
aufgesprungen und blickten geschockt zu ihrem Freund hinüber. Dieser kniete neben
dem Baum und atmete hektisch ein und aus. Als er seinen Atem wieder einigermaßen
im Griff hatte blickte er Tala zornig an. „Sag mal geht’s noch was sollte das?!“ Doch als
Antwort erhielt er nur ein triumphierendes, hinterhältiges Grinsen. /Au man das war
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echt knapp. Ich muss echt aufpassen, wenn Tala genauso rücksichtslos ist wie Bryan
muss ich höllisch aufpassen!/ „Na komm schon Dragoon!“ Tyson ließ seinen Blade
geradewegs auf Talas zurasen. Kurz prallten sie aufeinander bevor Talas Blade aus der
Arena flog. Die Zuschauer jubelten und wollten sich schon fast nicht mehr beruhigen.
Tyson hatte also die erste Rund für sich entscheiden können und ging jetzt erleichtert
zu seinen Freunden hinüber.

„Man das war echt super Tyson! Du hast es geschafft.“ Max war völlig aus dem
Häuschen, doch Kai holte beide schnell wieder auf den Boden der Tatsachen zurück.
„Beruhigt euch! Er hat gerade mal die erste Runde gewonnen aber noch lange nicht
das Match!“ Tyson blickte zu ihm hinüber und nickte verständnisvoll. „Ja ich weiß. Ich
glaube auch das Tala noch nicht alles gegeben hat aber ich glaube dennoch das ich ihn
schlagen kann.“ Ja, ja Tysons Optimismus und sein unerschütterliches Selbstvertrauen
konnte man förmlich greifen. Aber jedenfalls schien er noch einen Funken Vernunft in
sich zu haben und nicht komplett am Rad zudrehen. Über diese Tatsache war Kai mehr
als erleichtert, denn jetzt durfte sich Tyson keine Leichtsinnsfehler erlauben.
„Konzentrier dich und bleib bei der Sache. Denk daran das ist deine Chance.“ Erneut
nickte Tyson seinem Leader zu und ging zurück zur Arena.

Zuerst verlief die zweite Runde ganz normal, bis Tala sowohl Dracil als auch Dranzer
aus seinem Blade rief. Gegen die Macht der beiden kam Tyson nur sehr schwer an.
„Man du hast ja Nerven mich mit den Bit Beast meiner Freunde anzugreifen.“ Tyson
blickte Fassungslos zu seinem Gegner hinüber. Dieser schenkte ihm nur ein
hinterhältiges Grinsen. „Ich spiele lediglich mit dem was mir zur Verfügung steht und
das sind nun mal die Bit Beast, die ich während der WM gesammelt habe. Doch der
richtige Kampf geht jetzt erst los! Los Wolborg!“ Der große Wolf erschien im Stadium
und plötzlich zog ein eisiger Schneesturm auf. Tyson schloss nur kurz die Augen, doch
als er sie wieder öffnete befand er sich an einen ziemlich bizarren Ort. Er sah sich
weiter um und erkannte Tala der da stand als wäre nichts passiert. „Tala was hast du
gemacht? Wo sind wir hier?“ Fragte Tyson fassungslos. Von seinem Gegenüber
erklang nur ein fieses Lachen. „Wir befinden uns hier in einer anderen Dimension.“

Kai, Max und Kenny starrten wie gebannt auf den riesigen Eiskristall, welcher das
komplette Stadium in sich eingeschlossen hatte. „Was ist denn passiert, wo ist Tyson?“
Max sah sich in der Arena um aber ihr Freund war wie vom Erdboden verschwunden.
Der Amerikaner wollte gerade auf das Stadium zugehen, als ihn Kai zurückhielt. „Das
hat von hier keinen Sinn. Die einzige Möglichkeit diesen Eisklotz wieder loszuwerden
ist das Tyson seinen Kampf gewinnt. Das ist die einzige Chance. Wir können da rein
gar nichts ausrichten.“ Kai blickte kalt zu den Demolischen Boys und Boris hinüber.
/Ich hätte es wissen müssen, dass ist doch typisch für Biovolt. Tyson na los zeig ihm
wer der bessere ist!/ Die restlichen Bladebreakers blickten wie gebannt auf den
großen Bildschirm auf dem sich die zwei Kontrahenten befanden und wünschten
ihrem Freund viel Glück.

Tala und Tyson standen sich gegenüber und ließen ihre Blades wieder
aufeinanderprallen. „Los Wolborg!“ Der große Wolf schoss aus seinem Blade und
raste auf Dragoon zu. Er schleuderte einen gewaltigen Schneesturm in Tysons
Richtung und der konnte sich nur schützend die Arme vor das Gesicht halten. Als das
Tosen aufgehört hatte nahm er zögerlich die Arme wieder runter. Er sah sich um und
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seine Augen weiteten sich. Vor ihm lag Dragoon, eingefroren und völlig am Ende. Sein
Blade lag daneben. Tala fing seinen Blade mühelos auf und steckte ihn erneut in
seinen Starter. „Na was ist jetzt? Bereit für die letzte Runde?“ Tyson nahm ebenfalls
seinen Blade und machte ihn Kampfbereit. /Jetzt muss mir aber echt was einfallen. Es
steht jetzt eins zu eins, ich muss die nächste Runde einfach gewinnen./

Seine Freunde hatten den Kampf gespannt beobachtet und fieberten der letzten
Runde entgegen. „Ich hoffe wirklich Tyson gewinnt den nächsten Kampf. Wer weiß
was sonst passiert.“ Max blickte ängstlich auf den großen Bildschirm und hoffte
inständig das Tyson als Sieger aus dieser Runde hervorgeht. Auch die restlichen
Bladebreakers drückten ihrem Teamkollegen gerade alle Daumen die sie konnten.

Immer und immer wieder prallten die Blades aufeinander und erzeugten gewaltige
Funken. Es war ein fast ausgeglichener Kampf doch dann rief Tala alle Bit Beats aus
seinem Blade die er während der WM gesammelt hatte. „Warum soll ich mich auf nur
ein Bit Beast verlassen, wenn einem doch so viele zur Verfügung stehen. Glaubst du
immer noch du könntest mich besiegen?“ Tala blickte ihn hämisch an und ließ alle
seine Bit Beast auf einmal angreifen. Tyson sah schockiert auf die Armee von Bit
Beasts die auf ihn zu kamen und schloss vor Panik die Augen. /Au Man das war’s!/
Tyson stellte sich bereits auf das Schlimmste ein, doch bevor ihm die Armee auch nur
zu nahe kommen konnte erschien wie aus dem nichts eine Lichtsäule und schirmte die
beiden Fronten voneinander ab. Dragoon brüllte laut auf und die restlichen Bit Beasts
gingen mehr und mehr auf Abstand. Als Tyson seine Augen wieder öffnete glaubte er
fast Melody in der Lichtsäule erkennen zu können. Doch es war nicht Melody, dafür
aber jemand für dessen Hilfe Tyson seiner Managerin sehr dankbar war. Aus der Säule
ragten plötzlich zwei weiße Flügel heraus und als sich das grelle Licht verzogen hatte
gab es den Blick auf Guardian frei. Der Engel strahlte eine unglaubliche Aura aus und
Tala wich knurrend vor ihm zurück. Tyson sah Guardian ehrfürchtig an, welche ihm
aufmunternd zunickte. Tyson verstand sofort was sie damit sagen wollte. Melody
würde ihn nicht hängen lassen. Sie hatte ihm Guardian geschickt um ihn zu
unterstützen und diese Hilfe würde er garantiert nicht ablehnen. „Hey Tala, du
wolltest doch lieber gegen Mel antreten? Tja ich bin mal gespannt was du gegen
Guardian ausrichten kannst. Wie du schon sagtest man sollte mit dem Kämpfen was
einem zur Verfügung steht und das tue ich jetzt. Los Dragoon, los Guardian!“ Beide
sowohl der Drache als auch der Engel gehorchten seinem Befehl. Doch Tala wollte
bestimmt nicht kampflos aufgeben. „Na komm doch!“ Wieder ließ er all seine Bit
Beast auf seinen Gegner los.

„Glaubt ihr Tyson schafft das und wie kommt Guardian plötzlich hier her?“ Kenny
konnte dem ganzen schon gar nicht mehr folgen. Das war definitiv das verrückteste
Match das einer von ihnen je bestritten hatte. „Das ist doch jetzt völlig unwichtig. Nur
so hat Tyson noch eine Chance dieses Match zu gewinnen. Guardian ist das stärkste
Bit Beast das ich kenne, er muss es einfach schaffen.“ Kai wirkte zwar als währe ihm
Guardians Auftauchen egal aber innerlich war sein Kopf voll mit Fragen. /Warum ist
Guardian nur aufgetaucht? Hat Mel sie etwa geschickt? Ist sie in der Nähe?/ Er blickte
sich in der ganzen Arena um und ging jede Reihe der Zuschauer durch, doch er konnte
Melody nirgends erkennen. Traurig richtete er seinen Blick wieder auf den großen
Bildschirm. Irgendwie hatte er gehofft Melody würde wieder ihren Sturkopf
durchsetzen und im Laufe des Finales zu ihnen stoßen. Doch jetzt kam ihm der
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Gedanke, dass es ihr wirklich schlecht gehen musste und er hoffte blad wieder mit ihr
reden zu können, ihr Lachen zu hören und einfach wieder bei ihr zu sein.

Während dessen durchbrachen Guardian und Dragoon gerade Talas Verteidigung und
griffen Wolborg mit vereinten Kräften an. „Das war’s Tala!“ Rief Tyson triumphierend.
Bei dem Aufeinandertreffen dieser mächtigen Wesen wurde helles Licht freigesetzt
und beide Blader mussten ihre Augen schließen. Plötzlich war es ungewöhnlich still.
Doch dann ertönte lauter Jubel und als Tyson seine Augen vorsichtig öffnete waren
sie wieder zurück in der Arena. Dragoon und Wolborg hatten sich bereits wieder in
ihre Blades zurückgezogen, während Guardian noch in der Arena schwebte. Sie blickte
Tyson und seine Freunde warm an, bevor sie in einem Wirbel aus Federn verschwand.
Alle blickten gespannt in das Stadium. Tysons Blade kreiselte noch und Talas lag
daneben. Aus dem Blade des Rothaarigen erschienen plötzlich alle Bit Beasts die
zuvor noch gegen Tyson gekämpft hatten und kehrten zu ihren Besitzern zurück. Der
Jubel der jetzt durch die Arena ging war einfach unglaublich, jeder beglückwünschte
den neuen Weltmeister und gratulierte den zweit platzierten zu diesem tollen Kampf.
Tyson ging zu Tala in die Mitte des Stadium und hielt ihm freundschaftlich seine Hand
entgegen. „Hey das war echt ein super Match. Hat Spaß gemacht gegen dich zu
kämpfen ich hoffe wir treten bald wieder gegeneinander an.“ Kurz blickte der junge
Russe ihn verwirrt an doch dann schlich sich ein Lächeln auf seine Lippen. Es war nicht
kalt oder hinterhältig. Er wirkte erleichtert und glücklich. Er streckte ebenfalls seine
Hand aus und ergriff die von Tyson. Danach kehrten beide zu ihren Teams zurück. Max
und Kenny fielen Tyson förmlich um den Hals und Kai beglückwünschte ihn auf seine
übliche distanzierte Art.

Auf der Tribüne war Voltaire aufgesprungen und sah wütend zu den Bladern hinunter.
„Tja mein lieber Voltaire ich denke ihre Zeit ist nun zu Ende.“ Mr. Dikenson hatte sich
zu ihm umgedrehte und blickte ihn ernst an. „Ich wusste, dass wenn wir ihr Team bei
der WM schlagen würde die Welt endlich von ihren Wahnvorstellung befreit sein
würde.“ Doch auf Voltaires Lippen schlich sich ein gequältes Lächeln. „Glaubst du im
ernst dieser kleine Rückschlag würde mir schon den Rest geben? Ich brauche weder
diesen Versager von Boris noch seine schwächlichen Blader. Wenn du nur wüsstest
was für eine Macht hinter mir steht würdest du dich lieber aus meinen
Angelegenheiten raushalten. Glaub mir das ist noch nicht das Ende.“ Damit stand
Voltaire auf und verließ, ohne Mr. Dikenson noch einmal anzusehen das Gebäude.
/Was hat er damit gemeint? Er weiß doch ganz genau das er verloren hat./

Nachdem sich alle wieder einigermaßen beruhigt hatten, haben die Bladebreakers
beschlossen Ray im Krankenhaus zu besuchen. Dort angekommen beglückwünschte
ihn ihr angeschlagener Freund erst einmal. Sie unterhielten sich noch einige Zeit und
kamen zu einer schweren wenn auch vernünftigen Entscheidung. „Also ist es
abgemacht, da die WM vorbei ist sind wir kein Team mehr und jeder geht den Weg
den er will.“ Fasste Tyson nochmals zusammen. Alle nickten. Max stieß einen tiefen
Seufzer aus. „Und wer sagt es Mel?“ „Mel!“ Mit einem Mal saß Ray kerzengerade im
Bett und starrte seine Freunde mit aufgerissenen Augen an. „Wisst ihr noch als ich
euch gesagt habe sie war während meines Kampfes in meinem Kopf gewesen. Als
Bryan immer aggressiver wurde hat sich Mel auch verändert. Ihre Stimme war dünn
und kalt. Ich bekam richtig Angst vor ihr. Sie war wie ausgewechselt, doch zum Schluss
war sie wieder sie selbst. Sie hat geweint und sich entschuldigt und zum Schluss hat
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sie gemeint das es für uns besser währe wenn sie uns verließe.“ „Was!?“ Schrieen Max
und Tyson im Chor und auch Kai sah Ray geschockt an. /Was hat sie gesagt? Das kann
doch nicht ihr ernst sein! Verdammt!/ So schnell sie konnten halfen sie Ray aus dem
Krankenhaus und machten sich auf den Weg ins Hotel.

Dort angekommen gingen sie geradewegs in ihr Hotelzimmer und hämmerten
förmlich gegen Melodys Zimmertür. „Mel, Mel mach auf! Mach die Tür auf!“ Doch sie
erhielten weder eine Antwort, noch tat sich etwas an der Tür. Kai wollte nicht mehr
warten, er ergriff die Türklinke und merkte zu seiner Verwunderung, dass sie gar nicht
verschlossen war. Ohne zu zögern betraten die Jungs das Zimmer. Doch das Zimmer
war leer, Melody war nirgends zu sehen. Sie ließen ihre Blicke durchs Zimmer gleiten.
Dabei fiel ihnen etwas funkelndes auf dem Bett auf. Mit zwei schnellen Schritten war
Kai dort und blickte auf Melodys silberne Haarspange. Er nahm die Feder an sich und
zeigte sie den Anderen. „Sie ist weg.“
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